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95 Jahre 
1928         20 23  

 

              Rohrbach e.V. 
 
 

Ihr Gesundheits - und Freizeitpartner  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jubiläumsveranstaltung am  

Sonntag, 18. Juni 20 23  
 

10 .30  Uhr Gottesdienst   

im Kneipptreff  

Obere Kaiserstr. 50 in Rohrbach  

 

anschließend Feier im Kneipptreff  
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Grußwort von Oberbürgermeister Prof. Dr. Ulli Meyer für die Festschrift 

des Kneipp-Vereins Rohrbach  

 zum 95-jährigen Jubiläum, 18. Juni 2023  

  

 
Liebe Mitglieder und Freunde des Kneipp-Vereins Rohrbach,  
  

I 
Ihr Verein kann in diesem Jahr auf 95 Jahre Vereinsleben zurückblicken. Das ist ein stolzes 
Jubiläum und ich gratuliere ganz herzlich dazu!  
 

Die Lehre Kneipps, die Sie den Menschen vermitteln, ist aktueller denn je. In unserer 

schnelllebigen Zeit hat das Zusammenspiel der fünf Elemente Wasser, Bewegung, 

Ernährung, Heilpflanzen und Lebensgestaltung eine ganz neue Bedeutung erlangt. Jeder 

einzelne Mensch ist gefordert, persönliche Verantwortung für seine Gesundheit zu 

übernehmen. Dieses Bewusstsein den Menschen fachkundig näher zu bringen und sie dafür 

zu interessieren, das hat sich der Kneipp-Verein Rohrbach zur Aufgabe gemacht.  

 
Mit rund 1.000 Mitgliedern zählt der Kneipp-Verein Rohrbach zu den mitgliederstärksten 
Vereinen in unserer Stadt. Aus dem Rohrbacher Vereinsleben ist er nicht wegzudenken, ist 
Heimat und Anlaufstelle für alle Generationen. Hervorheben möchte ich hier die zahlreichen 
und vielfältigen Angebote im Sinne der Kneipp'schen Lehre, die regelmäßig stattfinden. 
Genauso wichtig sind aber auch die vielen geselligen Veranstaltungen und Exkursionen, die 
Ausdruck eines äußerst rührigen Vereinslebens sind. Ebenso bemerkenswert ist die 
Tatsache, dass der Kneipp-Verein Rohrbach zahlreiche jugendliche Mitglieder hat, die mit 
großer Begeisterung in verschiedenen Tanzgruppen aktiv sind. Ihr Verein bietet Breitensport 
im besten Sinne des Wortes.  
 
Das alles zeigt, dass der Kneipp-Verein Rohrbach auf dem richtigen Weg ist. Junge 
Menschen begeistern für Traditionen, älteren Menschen im Rahmen des Vereinslebens eine 
zweite Heimat bieten. Dafür möchte ich allen Ehrenamtlichen danken, die sich in ihrer 
Freizeit für den Verein und ihre Mitmenschen stark machen. Allen voran ein großes 
Dankeschön an Christel Michély-Fickinger, die den Verein seit mehr als 20 Jahren führt!  
Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass Sie auch in Zukunft die Menschen bewegen und 
aktivieren im Sinne des berühmten Wasserdoktors.  
 
Für Ihre Jubiläumsveranstaltung habe ich sehr gerne die Schirmherrschaft übernommen und 
wünsche einen erfolgreichen Gesundheitstag mit vielen interessierten Gästen.  

  
Prof. Dr. Ulli Meyer  

Oberbürgermeister  
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Rohrbach e.V. 
 

In der Haselheck 3  
(  und Fax 06894/580888 
Email:KneippVRohrbach@aol.com 
Internet: www.kneippverein-rohrbach.de 
 

 
 
 

40 Euro ï Aktion zur Gewinnung von Neumitgliedern 
 

Zu unserer Unterstützung bei der Gewinnung von Neumitgliedern bietet der 
Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) einen finanziellen Anreiz an. 
(Der DOSB ist die regierungsunabhängige Dachorganisation des deutschen 
Sports): 
 
Mitbürger, die noch nicht Mitglied im Kneipp-Verein Rohrbach sind, können 
sich über den DOSB einen "Sportvereinsscheck" im Wert von 40 ú f¿r den 
Mitgliedsbeitrag sichern. 
 
Dieser Sportvereinsscheck ist ein Gutschein, den unser Verein zur 
Begleichung des Mitgliedsbeitrages eines Neumitgliedes  annimmt. Mit 
Einreichen des Gutscheines ist also auch der Aufnahmeantrag für eine 
Mitgliedschaft notwendig. 
Unser Verein bekommt den Betrag dann wiederum vom DOSB erstattet.  
 
Auf unserer Internetseite Ăkneippverein-rohrbach.deñ ist erläutert, wie man mit 
wenigen persönlichen Angaben den Gutschein per Email erhalten kann.  
 
Wenn jemand keine Emailadresse hat, kann auch jemand anderes sich den 
Gutschein zusenden lassen. Der Gutschein wird auf den Namen des 
Neumitgliedes ausgestellt. 
 
Auch über diesen QR-Code kann man unsere 
Internetseite erreichen, auf der dann alles Notwendige 
zu finden ist. 
 
Diese tolle Aktion ist sicher für Bekannte, Verwandte 
und Freunde sehr interessant und sie sollte auch 
entsprechend beworben werden.  
Die Aktion läuft noch bis Ende August 2023. 
 
Weitere Informationen sind zu erhalten bei der ersten Vorsitzenden, per Mail 
und beim Internetbeauftragten Otmar Kunzelmann, Tel. 06894/53203.   
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Rohrbach e.V. 
 

In der Haselheck 3  
(  und Fax 06894/580888 
Email:KneippVRohrbach@aol.com 
Internet: www.kneippverein-rohrbach.de 
 

 
 

Spendenaktion mit Unterstützung der KSK Saarpfalz 
 

Gemeinsam helfen hilft: In Deutschland engagieren sich viele 
Menschen mit viel Herzblut in Vereinen und für gemeinnützige Projekte. 
Die Sparkassen-Finanzgruppe möchte dabei helfen, das Engagement 
weiter zu stärken und hat das Spendenprojekt ĂWirWunderñ ins Leben 
gerufen.  
Vereine und soziale Projekte sollen damit unterstützt werden. Eine 
wichtige Voraussetzung dafür ist, dass sich möglichst viele Helfer finden. 
Nur gemeinsam schaffen wir Wunder! 
 

Von unserem Verein wurde das Projekt ĂUnterst¿tzung der 
Kindergruppenñ erstellt. Ziel ist, die Kindergruppen im Kneipp-Verein 
Rohrbach verstärkt aufzubauen und zu fördern. Die dazu notwendigen 
Materialien, z.B. Spielgeräte, sollen auch über Spenden finanziert 
werden. 
 

Hier kann unser Projekt angesehen und gespendet werden. 
https://www.betterplace.org/de/projects/120852?wirwunder=225 
 

Der nebenstehende QR-Code führt ebenfalls auf 
diese Webseite.  
 

Diese Aktion ist für unseren Verein wichtig und sie 
sollte bei Bekannten, Verwandten und Freunden 
bekannt gemacht werden.  
 

 
 
Weitere Informationen sind zu erhalten bei der ersten Vorsitzenden, per 
Mail und beim Internetbeauftragten Otmar Kunzelmann, Tel. 
06894/53203.   
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                                                 Grußwort                                                              

  

 
 

Der Kneippverein Rohrbach begeht in diesem Jahr sein 95-jähriges Jubiläum, zu dem ich 
allen Mitgliedern und Gönnern recht herzlich gratulieren darf. 
 
Aufbauend auf den fünf Wirkprinzipien nach Sebastian Kneipp (Wasser ï Bewegung ï 
Heilpflanzen ï Ernährung ï Lebensordnung) bietet der Kneippverein Rohrbach durch 
zahlreiche Veranstaltungen für alle Generationen die Grundsäulen für ein gesundes Leben 
bis ins hohe Alter. 
 
Dar¿ber hinaus engagiert sich unsere ĂKneippfamilieñ auch f¿r unser Allgemeinwohl im Ort, 
sei es nun durch den Einsatz am Seniorentag, am Sommerfest- und Brunnenfest der 
Kahlenbergfreunde und jedes Jahr auch gesangsgewaltig beim ĂKerwesingeñ des 
Männerchores 1860 Rohrbach im September. 
 
Ein starkes Fundament für diese fünf Säulen bildet die erste Vorsitzende Christel Michély-
Fickinger mit ihrem Vorstandsteam, denen ich im Namen aller Rohrbacher Bürger recht 
herzlich für den unermüdlichen Einsatz danken möchte. 
 
Daher meine Aufforderung an alle Mitbürger: nutzen Sie das große Angebot des 
Kneippvereins und ich bin davon überzeugt, dass wir in fünf Jahren gemeinsam ein 
großartiges Jubiläum feiern werden!  
 
Nach Eurem Jahresmotto ĂMiteinander ï F¿reinanderñ w¿nsche ich allen natürlich viel 
Gesundheit und ein heimatliches 
 
. 
 
Glück auf! 
 
 

 
 
Roland Weber 
Ortsvorsteher 
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Liebe Kneippfreunde,                                                                             
                                                                                                                                                   

  

                                                                                                               
ĂAuf dem Papier ein wenig ªlter, doch im Herzen jung gebliebenñ,              
las ich letztens auf einer Karte. So könnte man die Existenz des  
Rohrbacher Kneipp-Verein bezeichnen: trotz des hohen Alters  
von 95 Jahren ist er im Laufe der Jahre nicht stehengeblieben         
oder alt geworden, sondern in der Entwicklung jung geblieben. 

 
Nicht nur das Kurs- und Veranstaltungsangebot treu dem Motto: ĂUnser Ziel ï  
gesunde Menschenñ hat nach wie vor Bestand und d¿rfte aktueller denn je sein;  
auch der Fortschritt innerhalb der Vereinsverwaltung hat sich verªndert, ĂInternetñ ï  
schon seit Jahren kein neues Thema, kam nun auch ĂFacebookñ hinzu und der  
Kneipp-Verein Rohrbach beteiligt sich als ĂAnerkannter St¿tzpunktvereinñ am Bundes- 
Programm ĂIntegration durch Sportñ, das darauf abzielt, Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund für ein Engagement in Sportvereinen zu gewinnen. 
 
Die f¿nf Sªulen von Kneippôs Lehre finden sich in dem umfangreichen Angebot f¿r  
Jeden und jedes Lebensalter. Auch die Kinder- und Jugendarbeit hat einen großen 
Stellenwert. 
 
Bei vertrauensvollem und harmonischem Miteinander ist ehrenamtliches Engagement  
keine Arbeit, sondern Lebensfreude. Daher danke ich allen ehrenamtlich Engagierten,  
die in den vielen Jahren des Bestehens ihre Zeit zum Wohle unserer Mitglieder und  
unserer Mitbürger eingesetzt haben, um das Gesundheitsbewusstsein unserer  
Bevölkerung zu stärken und zu erhalten und ich gebe die Hoffnung nicht auf, dass sich  
immer wieder Menschen finden, die das erkennen und sich mit Elan dieser Aufgabe stellen 
mögen. 
 
Ich heiÇe Sie alle herzlich willkommen in der groÇen ĂKneipp-Familieñ, die in meinem  
Heimatort schon seit Jahren zu den größten Organisationen gehört und es erfüllt mich 
mit Stolz und Dankbarkeit, dass ich darin schon über 30 Jahre wirken darf. 
Es ist schön, dieses Vertrauen erfahren zu dürfen und ich bitte von Herzen, arbeiten und 
helfen Sie mit, dass auch das 100-jährige Jubiläum gefeiert werden kann! 
 
Viel Freude bei jeder Begegnung und beste Gesundheit als Grundlage für ein glückliches 
und erfülltes Leben wünscht ganz herzlich Ihre 

 

Christel Michély-Fickinger 
1. Vorsitzende 
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Sebastian Kneipps Lebensweg  

 

1821  17.05.  Sebastian Kneipp in Stephansried geboren  
 18.05.  Taufe in der Klosterkirche zu Ottobeuren  
 
1842  17.05.  Brand des Elternhauses, Verlust der ersparten 70 Gulden  
 
1842   Lateinschüler bei Kaplan Dr. Matthias Merkle und Knecht beim Ortsvorsteher 
  in Grönenbach  
 
1844   Eintritt in das Gymnasium in Dillingen (Donau) 
 
1848  26.08.  Beginn des Theologiestudiums in Dillingen  
 
1849   Studium an der Universität München und Dillingen. Fund des Büchleins  

"Von der Kraft und Wirkung des frischen Wassers in die Leiber der 
Menschen", verfasst von dem Schweidnitzer Stadtphysikus Johann Siegmund 
Hahn, danach Tauchbäder in der eiskalten Donau bei Dillingen und 
Gesundung  
 

1850-1852  Studium in München, Freiplatz am Georgianum, dort Heilung zweier 
Kommilitonen durch Güsse  

 
1852  06.08.  Erstes HI. Messopfer in der Klosterkirche zu Ottobeuren  
 04.10.  Kaplan in Biberbach bei Augsburg  
 
1853  20.01.  Kaplan und Pfarrvikar in Boos bei Memmingen  
 
1854   Kneipp verordnet eine Heißanwendung für eine an Cholera erkrankte Magd,  
  wird wegen Kurpfuscherei angezeigt und zu 2 Gulden Polizeistrafe verurteilt  
  3. Stadtkaplan bei St. Georg in Augsburg  
 
1855  02.05.  Kneipp zieht als "Beichtvater" der Dominikanerinnen in Wörishofen ein mit  
  dem Auftrag, die durch die Säkularisation zerstörte Wirtschaft des Klosters 
  wieder aufzubauen  
 
1866  31.01.  Anzeige des Dr. Schmidt, Türkheim, wegen Kurpfuscherei  
 14.03.  Verteidigungsschrift Kneipps an das Bischöfliche Ordinariat Augsburg  
 
1873  01.01.  Das Gesetz ¿ber die ĂKurierfreiheitñ wird g¿ltig  
 
1875-1877   Herausgabe mehrerer Schriften über landwirtschaftliche Themen wie 

Ackerbau, Vieh-, Kaninchen-, Bienenzucht  
 
1881  07.04.  Ortspfarrer von Wörishofen. Dr. Bernhuber wird erster ärztlicher  
  Mitarbeiter Kneipps, Erzabt Maurus Wolter von der Benediktinerabtei Beuron  
  bei Sigmaringen nimmt die Hilfe Kneipps in Anspruch und veranlasst ihn,  
  sein Wissen niederzuschreiben  
 
1886  01.10.  "Meine Wasserkur" erscheint und wird innerhalb weniger Jahre -in 14 

Sprachen übersetzt- über den Erdball verbreitet 
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1888  an Pfingsten Eröffnung des ersten Badehauses  
 17.06.  Dr. Kleinschrod kommt zu Kneipp  
 

1889   "So sollt ihr leben" erscheint und wird ebenfalls ein Bucherfolg  
 
1890  27.08.  Grundsteinlegung für das Priesterkurhaus (später Sebastianeum als erste 
  Stiftung Kneipps)  
 30.09. Einweihung der Wandelbahn, dort erster Vortrag Kneipps  
 14.12.  Gründung des Central-Kneipp-Vereins Wörishofen, Erscheinen der  
  "Kneipp-Blätter"  
 
1891  21.03.  Einweihung des Sebastianeums  
 07.07.  Verlegung der Sprechstunden in das Sebastianeum "Ratschläge zur  
  Kinderpflege in gesunden und kranken Tagen" und "Ratgeber für Gesunde 
  und Kranke" erscheinen  
  Besuch von Sebastian Kneipp in Würzburg bei seinem Apothekerfreund 
  Leonhard Oberhäußer. Beginn der KNEIPP-WERKE 
 
1892  18.04.  Erste Vortragsreihe Kneipps  
 29.04. Immediatgesuch Kneipps an Prinzregent Luitpold von Bayern,  
  die Hydrotherapie an den Landesuniversitäten zum obligaten Lehrfach  
  zu erheben  
 22.08.  Dr. med. Alfred Baumgarten wird Kneipps ärztlicher Mitarbeiter 
 01.10.  Die ersten Barmherzigen Brüder mit Prior Bonifaz Reile kommen  
  nach Wörishofen  
 
1893  20.01.  Eröffnung des Kinderasyls (später Kneippsche Kinderheilstätte)  
 17.10.  Ernennung Kneipps zum Päpstlichen Geheimkämmerer mit dem Titel 
  eines Monsignore durch Papst Leo XIII.  
 25.11.  Kneipp übergibt vertraglich das Sebastianeum und das Kinderasyl den 
  Barmherzigen Brüdern  
 
1894  01.02.  Gründung des Internationalen Vereins Kneippscher Ärzte  
  15.2.-07.03.  Romreise Kneipps mit Audienzen bei Papst Leo XIII., den Kneipp auf  
  Wunsch mit Waschungen behandeln darf  
 10.06.  Eröffnung der Erweiterungsbauten des Sebastianeums  
 
1895   Richtfest des Kneippianeums  
 
1896  09.11.  Letzte Vortragsreise Kneipps  
 
1897  05.03.  Beginn der Erkrankung  
 01.04.  Letzter öffentlicher Vortrags Kneipps  
 17.06.  Kneipp um 4.30 Uhr verstorben  
 21.06.  Beerdigung  
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WIR GEDENKEN 

in Ehrfurcht unserer Toten.  

Es ist uns eine  

selbstverständliche Pflicht,  

die Erinnerung an sie  

lebendig zu halten.  

 

 

 

Nicht das Freuen ð nicht das Leiden ð 

stellt den Wert des Lebens dar,  

immer nur wird das entscheiden,  

was der Mensch dem Menschen war  

 
J.W. von Goethe 
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Vorstand im Jubiläumsjahr  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 Christel Michély-Fickinger        Edel Kunzelmann 
 Erste Vorsitzende        Zweite Vorsitzende 
 

                                                                                                   
 

                        Susanne Kuhn                                                 Kornelia Sinner 
                        kommissarische Schatzmeisterin                    Schriftführerin 

 
             Beiratsmitglieder 

                                      
    

             Herbert Fickinger                 Otmar Kunzelmann                Margarethe Michely   
                                          

                                        
 

            Gisela Peters                      Volker Rupp                             Gisela Seib 
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Ehrungen im Jubiläumsjahr 
 

 

 

10-jährige Mitgliedschaft 
 

Monika Bartmann 
 Birgit Bartsch 

Charlotte Dumont 
Patrick Dumont Paweloszek  

Verena Dumont 
Marion Fisseux  

Renate Homberg 
Petra Kreitel 

Annemarie Mischo 
Ingrid Unbehend  
Antonia Weber 
 Klaus Weber 

 Myriam Wiegand-Goulet 
 Hildegard Zöhler 

 

  

25-jährige Mitgliedschaft 
 

Maria Dahlem 
Egon Fischer 

Gertrud Fischer 
Gabi Gräßer 
Ralf Gräßer 

Annette Groß 
Hendrik Groß  

Marie-Luise Hochmann 
Rudi Klein 

Juliane Schröder 
Karin Wagner 
Hans Wagner 

Stefanie Wahrheit 
Marion Walter 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

40-jährige Mitgliedschaft 
 

Ute Baentsch 
Gisela Peters 

Heidemarie Rauber 
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Vereinsportrait des Kneipp-Verein Rohrbach e.V. 
 

Der Kneipp-Verein Rohrbach ist einer der größten Vereine in diesem Ortsteil von St. Ingbert. 
Der Anteil der Mitglieder liegt bis zu einem Alter von 40 Jahren bei 25 %, von 41 bis 60 Jahre 
bei 30 % und die über 60-jähren bei 45 %. Mehrere Mitglieder sind älter als 90 Jahre.  
 

Durch den Gewerbelehrer Wilhelm Schwartz aus St. Ingbert wurde 1928 der Rohrbacher 
Kneipp-Verein gegründet. Danach bekleideten Alfons Jung und Alfred Tholl das Amt des 
Vorsitzenden und von 1973 bis zum Jahre 2000 Hedwig Kessler, die heutige 
Ehrenvorsitzende. Schon seit 1992 als Schatzmeisterin im Vorstand, übernahm Christel 
Michély-Fickinger am 26. März 2000 die Leitung des Vereins.  
 

Die Pflege des Bewährten und der Mut, immer wieder Neues anzubieten, macht die 
Mitgliedschaft im Kneipp-Verein Rohrbach äußerst attraktiv, zumal für die jungen Leute von 
18 ï 27 Jahren ein günstiger Jugendbeitrag eingeführt wurde.  
 

Basierend auf den fünf Säulen der Kneippschen Lehre: Wasser ï Heilpflanzen ï Ernährung ï 
Bewegung ï Lebensordnung, bietet der Verein von AROHA, Gedächtnistraining, Stepp-
Aerobic, Wirbelsäulen-, Wasser- und anderen Gymnastikgruppen und Tanzen, bis Rücken-
Yoga, Yoga für Einsteiger, Yoga auf dem Stuhl, Zumba, sowie verschiedene Kurse für 
Kinder, wie Krabbelgruppe, Spielkreis, Mini Dance und Mini-Yogis, in über 30 Gruppen 
Gesundheitskurse an. Zu erwªhnen sind auch die beiden Gruppen ĂRadfahren mit SpaÇñ und 
ĂRadl-fitñ. Seit 2007 hat sich eine Prellball- und Leichtathletikgruppe, die damals eine neue 
Heimat suchte, dem Kneipp-Verein Rohrbach angeschlossen. Die Leichtathleten belegen 
alljährlich bei den saarländischen Leichtathletikseniorenmeisterschaften erste Plätze. Auch 
andere Gruppen präsentieren den Verein bei örtlichen und überörtlichen Veranstaltungen.  
 

Angeboten werden Kurse in der Rohrbachhalle, Pestalozzischule, auf dem Sportplatz am 
Sch¿tzenhaus, im Schwimmbad Ădas blauñ in St. Ingbert und nicht zuletzt seit 2006 im 
Kneipp-Treff in der Oberen Kaiserstraße 50.  
 

Gerade der Kneipp-Treff wurde eine Begegnungs- und Integrationsstätte für Jung und Alt . 
Jeden Mittwochnachmittag von 14.30 bis 17.30 Uhr, auch manchmal länger, kann man bei 
Kaffee, Tee oder anderen Getränken sowie selbstgebackenem Kuchen ein Plauderstündchen 
einlegen, Kontakte pflegen bei ĂRummikubñ, oder einem anderen Lieblingsspiel, beim 
Stricken, Singen oder Basteln.  
 

Das Angebot erweitert sich durch Vorträge mit unterschiedlichsten Themen, Fastenwochen, 
Wildkräuter- und Pilzexkursionen, interessanten Halb- und Tagesfahrten sowie Kurz bzw. 
Kururlaube nach Bad Lauterberg und Bad Wörishofen.  
 

Ein Höhepunkt im jährlichen Veranstaltungskalender ist der Kneipp-Gesundheitstag, der zu 
Ehren des Namensgebers Sebastian Kneipp anlässlich seines Geburtstages am 17. Mai im 
Jahre 1821 ausgerichtet wird. 
 

Das umfassende Bewegungsangebot des Kneipp-Vereins Rohrbach sowie die vielfältigen 
Aktivitäten als Gesundheits- und Freizeitpartner bietet allen Altersgruppen die Möglichkeit, 
ihre freien Stunden sinnvoll zu gestalten und sich gesundheitlich fit zu halten.  
 

Zum Fortbestand des Vereins auf dem heutigen anspruchsvollen Niveau werden auch 
immer wieder engagierte Mitglieder gesucht, für die die interessante ehrenamtliche 
Mitarbeit im Verein ein Vergnügen ist. 
 

Weitere Infos und Anmeldungen zu den verschiedenen Angeboten bei der 1. Vorsitzenden, 

Christel Michély-Fickinger, Tel. 06894 580 888 oder Email an kneippvrohrbach@aol.com. 
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Veranstaltungen / Restprogramm 
 
Jeden 
1. Mittwoch 
im Monat 

 
Spaziergang 
Abschluß mit Kaffee und Kuchen im Kneipp-Treff,  

Treffpunkt: 14 Uhr, Rohrbachhalle, Leitung: Gisela Seib und Susanne Kuhn 

25.06. 
und 
20.08. 
Sonntag 
 

Busfahrt zur Bundesgartenschau 2023 in Mannheim  
in Zusammenarbeit mit Mader Busreisen, 
Abfahrt ca. 08.00 bis 09.00 Uhr, 
Ankunft ca. 19.00 bis 20.00 Uhr 
 

07.09. 
Donnerstag 
 
 
 
11.09. 
Montag 
 

ñWasserñ - Vortrag und Verkostung 
 mit Mineralwasserbotschafter /Mineralwasserexperten/ Wassersommelier 

Armin Schönenberger, 
19.00 Uhr, Kneipp-Treff, 
ein Kostenbeitrag wird erhoben, 
zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung! 

 

 

Vortrag mit Übungen "Akupressur"  
mit Ingeborg Schub, Diplom Sozialpädagogin,  
 Qi Gong-Kursleiterin der Dt. Qi Gong Gesellschaft e.V.,  
17.00 Uhr, Kneipp-Treff 
 
ñWasserñ - Vortrag und Verkostung 
 mit Mineralwasserbotschafter /Mineralwasserexperten/ Wassersommelier 

Armin Schönenberger, 19.00 Uhr, Kneipp-Treff, 
 

23.09. 
Samstag 
 
11.10. 
Mittwoch 
 

Teilnahme beim ĂKerwesingenñ  
an der Wiesentalschule  
 
Vortrag "Die Bedeutung von Ayurveda" 
mit Verena Dumont, Yogalehrerin (BYV), Vortrag ab 18.00 Uhr, Kneipp-Treff 
 

15. 10. 
Sonntag 

Lesung bei Kaffee und Kuchen 
mit der Mundartdichterin Relinde Niederländer,    
15.00 Uhr, Kneipp-Treff ï Eintritt frei 
 

Herbst 
 

Vortrag "Bachblüten und ihre Wirkung"  
mit Rosemarie Gehring, Heilpraktikerin, 
 

22.10. 
Sonntag 

Pilzexkursion, Leitung: Holger Kleinhanß 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Parkplatz ĂZur Rohrbacher Glash¿tteñ 

07.11. 
Dienstag 
bis 
21.11. 

Einführung und Vortrag  
ĂDie Bedeutung des Sªure-Basen-Haushaltes im Kºrperñ 
18.30 Uhr, Kneipp-Treff 
Siehe komplette Termine der Fastentage im Jahresprogramm 2023 
 

21.11. und 
28.11. 
Dienstag 
 

Weihnachtliches Basteln -   
Gestaltung von Grußkarten 
mit Gisela Seib, jeweils 15.00 Uhr, Kneipp-Treff, 
 

25.11. 
Samstag 

Busfahrt zur Kürbisausstellung & 
Barock ï Weihnachtsmarkt in Ludwigsburg 
 in Zusammenarbeit mit Mader Busreisen, 
 Abfahrt ca. 08.00 bis 09.00 Uhr, 
 Ankunft ca. 20.00 bis 21.00 Uhr 

 
06.12. 
Mittwoch 

 
Nikolauskaffee 

14.30 Uhr, Kneipp-Treff 
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Kurse für Kinder und Jugend  
 

  
 

 Wochenprogramm ganzjährig   

Kurse fortlaufend à 10 Stunden  

Schulturnhallen in den Ferien geschlossen  

Preise gelten für Mitglieder  

 

Preis pro  

Kursus   

 ăMini Danceò  
(3 bis 5 Jahre)  

 Donnerstag, 16.00 Uhr, Konditionsraum  Rohrbachhalle ,  

 Leitung: Nicole Buhmann, Tel. 06894/5908445  

 

30 û 

 Yoga f¿r Kinder ăMini-Yogisò 
(ab 6 Jahre)  

 Donnerstag, 17.00 Uhr, Konditionsraum  Rohrbachhalle ,  

 Leitung: Nicole Buhmann, Tel. 06894/5908445  

 

30 û 

 Krabbelgruppe  ăKleine Strolcheò 
(ab 6 Monate)  

 Freitag, 10.00 Uhr, Kneipp- Treff ,  

 Leitung: N.N. 

 

30 û 

 Spielkreis ăPurzelbandeò  

 (ca. 1   bis  3 Jahre)  

 Freitag, 16.00 Uhr, Konditionsraum Rohrbachhalle ,  

 Leitung: Nicole Buhmann, Tel. 06894/5908445  

30 û 

   

 Kreatives Tanzen ăTanzfeenò  
 (ab 6 Jahre)   

 Freitag, 17.00 Uhr, Konditionsraum Rohrbachhalle ,  

 Leitung: Nicole Buhmann, Tel. 06894/5908445  

30 û 

 

 

 

Alle sagten: ăDas geht nichtò. 

Dann kam einer, der wusste das nicht und hat's einfach gemacht.  
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Kurse für Erwachsene 

  
Wochenprogramm ganzjährig 
Kurse fortlaufend à 10 Stunden  
Schulturnhallen in den Ferien geschlossen 
Preise gelten für Mitglieder 

 
 

 
Preis pro  

Kursus 

 

ĂGanzheitliches Gedächtnistrainingñ   
 Montag,  09.45 Uhr und  
   11.00 Uhr, Kneipp-Treff, 
 Leitung: Christel Michély-Fickinger, Tel. 06894/580888 

 

 25 ú 

 

Gymnastik und Tanz 

 Montag, 16.15 Uhr, Kneipp-Treff, 
 Leitung: N.N. 

 

 22 ú 

 

"Tanz und Meditation" ï 10 Veranstaltungen zu je 2 Stunden 
 Montag, 17.30 bis 19.30 Uhr, Kneipp-Treff,   

 Leitung:  Vera Eich, zertifizierte Gesundheitspraktikerin 
                   und Meditationsleiterin 

 

75 ú  

 

ĂRadfahren mit SpaÇñ (vom 27. März bis 25. September) 
 Montag, 18.00 Uhr,  
  Treffpunkt: Gegenüber Feuerwehrhaus, 
 Touren von ca. 20 ï 30 km mit moderatem Tempo, 
 Leitung: Gisela Seib, Tel. 06894/5908146 

 

frei 
Mitglied-

schaft 
erforderlich 

 

ĂDrums aliveñ  
 -für alle Altersklassen-  Montag, 
 Montag, 18.30 Uhr, Konditionsraum Rohrbachhalle, 
 Leitung: Sabine Keiper, Tel. 06386/999090 

 

50 ú 

 

Step-Aerobic 
 Montag, 19.00 Uhr, Pestalozzischule, 
 Leitung: Ursula Ritter, Tel. 06894/52515 

 

 20 ú 

 

Aquafitness  

 Montag, 19.00 Uhr, Ădas blauñ, St. Ingbert, 
 Leitung: Birgit Neises, Tel. 06894/39378 

 

 30 ú 
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  Preis pro  

Kursus 
   
   

 

ĂFitnessgymnastik am Morgenñ 
 Dienstag 10.00 Uhr, Kneipp-Treff, 
 Leitung: Daniela Holzer, Tel. 06894/39530 

 

22 ú 

 

Hatha/Vinyasa Flow Yoga 
 Dienstag, 18.00 Uhr, Kneipp-Treff, ab 5.9.  

 Leitung: Verena Dumont, Yogalehrerin (BYV), Tel. 06894/570377  

  

35 ú 

 

Prellball (Oktober bis April) 
 Dienstag, 20.00 Uhr, Rohrbachhalle, 
 Ansprechpartner: Kurt Jung, Tel. 06894/57929  
           Franz-Josef Thiel, Tel. 06894/5441 

 

16 ú 

 

"Tanz und Meditation" ï 10 Veranstaltungen zu je 2 Stunden 
 Mittwoch, 9.30 bis 11.30 Uhr, Kneipp-Treff, 

 Leitung:  Vera Eich, zertifizierte Gesundheitspraktikerin 
                   und Meditationsleiterin 

 

75 ú 

 

ĂRadl-fitñ (bis Ende Oktober)  
 Saisoneröffnungstour am Mittwoch, 13.03.  
 Mittwoch, 13.00 Uhr, Treffpunkt: Rohrbachhalle, 
 Sportliche Touren auf Rad- und Waldwegen,  
 vorwiegend mit dem E-Bike und mit ĂHELMñ, 
 Leitung:  Günter Gerstner, Tel. 06894/383558 
          Martin Staut, Tel. 06894/52745 
 

frei 
Mitglied-

schaft 
erforderlich 

 

Rückenyoga  

 Mittwoch, 17.30 Uhr, Pestalozzischule, 
 Leitung: N.N. 

 

24 ú 

 

 

 

Leichtathletik (von Mai bis September)  

 Mittwoch, 18.00 Uhr, Sportplatz am Schützenhaus, 
 Ansprechpartner: Kurt Jung, Tel. 06894/57929  
 Franz-Josef Thiel, Tel. 06894/5441 

 

frei 
Mitglied-

schaft 
erforderlich 

 

Aerobic mit Zumba-Elementen 
 Mittwoch, 18.45 Uhr, Pestalozzischule,  
 Leitung: N.N. 

30 ú 
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  Preis pro  
Kursus 

 

   

 

Gymnastik ĂFit und Flottñ 
 Mittwoch, 20.00 Uhr, Pestalozzischule, 
 Leitung: Gisela Peters, Tel. 06894/53844 

 

16 ú 

 

"Yoga auf dem Stuhl" 
 Donnerstag, 10.00 Uhr, Kneipp-Treff,  
 Leitung: Verena Dumont, Yogalehrerin (BYV),Tel.06894/570377 

 

30 ú 

 

Qi Gong - Gesundheitsübungen zur Stärkung der Lebenskraft - 
 auch für Einsteiger geeignet 
 Donnerstag, 17.00 Uhr, Kneipp-Treff, 
 Leitung:  Ingeborg Schub, Diplom Sozialpädagogin,  
  Qi Gong-Kursleiterin der Dt. Qi Gong Gesellschaft e.V.  
  Tel. 0681/752249,  
  Bezuschussung durch die Krankenkasse möglich 

 

60 ú 

 

 

Wirbelsäulengymnastik   

 Donnerstag, 19.00 Uhr, Pestalozzischule, 
 Leitung: Anne Thiel-Laval 
 
 

16 ú 

 Bewegungsprogramm im Freien 
 Samstag 14.00 Uhr, ĂFrºschenpfuhlñ in Hassel,  
 Leitung: Susanne Faßbender und Beate Dohr 
    Gemeinsam mit der Pfarrgemeinde ĂHeiliger Martinñ bietet der  
    Kneipp-Verein Rohrbach ein Bewegungsprogramm im Freien an:  
    Spazieren gehen, Walken oder Nordic Walking.  

 

 
 
 
 

Auch zu einer ĂSchnupperstundeñ bitte rechtzeitig anmelden!  
Die angegebenen Preise verstehen sich bei einer Mindestteilnehmerzahl  und 

gelten für Kneippmitglieder!  
 
 
 
 

Wer nicht jeden Tag  
etwas Zeit für seine Gesundheit aufbringt,  

muss eines Tages  

sehr viel Zeit für die Krankheit opfern. 
 

 
             (Sebastian Kneipp)  
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10 Regeln für eine gesunde Lebensweise 
im Sinne von Sebastian KNEIPP 

1. Gesundheit können wir nicht kaufen, wir müssen sie uns täglich neu erwerben. 
Nimm jeden Tag als Neubeginn. Öffne Dich dem Neuen und sei bereit zu lernen. 
Aktivität und Anpassungsfähigkeit sind wichtige Faktoren für die Gesundheit von 
Körper, Geist und Seele. 
  

2. Beweise im Umgang mit allen Mitmenschen Toleranz und Hilfsbereitschaft. 
Jeder Einsatz für das Allgemeinwohl stärkt die soziale Gesundheit der 
Gemeinschaft und schenkt Vertrauen in die eigene Kraft. 
  

3. Zeige jeden Tag Verantwortung in ökologischem Verhalten. Bei kritischem 
Einkauf von Lebensmitteln, Haushaltswaren; bei sparsamen Wasser- oder 
Energieverbrauch z. B. haben wir es selbst in der Hand, an einer gesunden 
Umwelt mitzuwirken. 
  

4. Übe Bescheidenheit und Zufriedenheit. Freue Dich über die kleinen Dinge, 
versuche deren Schönheit zu erkennen und betrachte die Natur mit allen 
Kreaturen als Geschenk. 
  

5. Suche einen Ausgleich zu Stress und Anspannung. Musik, gute Literatur oder 
auch ein Entspannungs- oder Atemtraining bringen Erholung und neue Kraft. 
  

6. Bewegung ist Leben. Suche Bewegung wann immer es möglich ist; 
Treppensteigen, Radfahren, Gymnastik, Tanzen usw. Treibe Sport, jedoch ohne 
Leistungsanspruch. So bringt Bewegung Fröhlichkeit und stärkt den gesamten 
Organismus. 
  

7. Stärke Dich täglich mit einfachen Kneipp-Anwendungen. Wechselduschen, Arm- 
oder Fußbäder vertreiben Unpässlichkeit und trainieren das Immunsystem. 
  

8. Ernähre Dich nach den Prinzipien der Vollwerternährung: So natürlich wie 
möglich, mit viel Frischkost, Getreide und nativen Pflanzenölen. Frische, 
unbehandelte, einheimische Lebensmittel lassen sich als Rohkost oder 
schonend gegart appetitlich anrichten und versorgen den Körper mit allen 
wichtigen Nährstoffen. 
  

9. Genussgifte, wie Nikotin, Alkohol oder auch Zucker, sind für ein genussvolles 
Leben nicht notwendig. Gehe verantwortlich damit um, denn jedes Übermaß 
fordert sein Tribut an Lebensqualität. 
  

10. Lerne, mit Deiner Energie zu haushalten und sie kreativ einzusetzen, sowohl im 
täglichen Leben, als auch in der Freizeit.  
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Die fünf Wirkprinzipien nach Sebastian Kneipp 
 
Wasser  

 Das Wasser dient als Vermittler von Temperaturreizen. Reaktionen  
 im Bereich der Blutgefäße, des Stoffwechsels und der Muskulatur bewirken   
 verbesserte Durchblutung, Entschlackung und allgemeine Entspannung. 
 Zu dieser Anwendungsform, gehören Güsse, Bäder, Waschungen, Wickel  
 und Packungen. Wiederholte Anwendungen bewirken einen Trainingseffekt,  
 der zur Abhärtung führt. Die Infektanfälligkeit wird vermindert und 

                          allgemeines Wohlbefinden erreicht. 
 

Bewegung  
Körperliche Bewegung schafft Ausgleich, baut Stress ab und führt zu 
geistiger Entspannung. Je nach Konstitution kann man z.B. mit Schwimmen, 
Radfahren, Wandern oder Gymnastik Herz und Kreislauf stärken. 
Gleichzeitig wird durch ein aktives Bewegungsprogramm der Muskelaufbau 
gefördert, der Bewegungsapparat fit gehalten. 
 

Heilpflanzen  
                          Die Behandlung mit pflanzlichen Zubereitungen besitzt eine große 

therapeutische Vielfalt, eine sanfte Wirkung, hat selten Nebenerscheinungen 
und eignet sich deshalb besonders auch zum längerfristigen Einsatz.  
Die Therapie mit Heilkräutern kennt man schon seit dem Altertum. Der 
Nachweis ihrer Wirksamkeit wurde aber erst durch neuzeitliche 
Untersuchungsverfahren möglich. Heilpflanzen werden in Form von  
Teezubereitungen, Säften, Dragees, aber auch als Badezusätze,  

                          ätherische Öle und Salben verwendet. 
 
Ernährung 
                          Die Ernährung ist korrekt, wenn sie den Kalorienbedarf deckt und alle 

notwendigen Nährstoffe in der ausreichenden Menge und dem richtigen 
Verhältnis enthält. Sie beeinflusst den Organismus wesentlich in seiner 
Struktur und Funktion, am meisten aber bezüglich des Stoffwechsels.  
Viele Zivilisationserkrankungen sind deshalb auch durch Fehlernährung  
mitbedingt. Neben den angepassten Diäten soll die Ernährung ausgewogen 
sein; hierzu eignet sich am besten eine hochwertige, möglichst  

                          naturbelassene Vollwert- und Basiskost. 
 
Lebensordnung 
                          Die Strukturierung der äußeren und inneren Lebensordnung ist das 

Kernstück der Kneippschen Ganzheitstherapie. 
Das Vermeiden von Risikofaktoren, Genussgiften und Reizüberflutung ist 
ebenso bedeutsam wie das Wiedererlangen des seelischen Gleichgewichts. 
Dazu eignen sich die bekannten Entspannungs- und mentale 
Stärkungstechniken wie autogenes Training, Yoga, Qi-Gong,  
Atemtherapie usw.  
Aktive Lebensgestaltung führt nicht nur zu körperlichem Wohlbefinden,  

                          sondern auch zu mehr Lebensfreude und Aufnahmefähigkeit       
           für die wesentlichen Dinge im Leben. 
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Sch nupperaktion  im Jubiläumsjahr  

 

Als kleines Bonbon im Jubiläumsjahr laden wir alle Interessierten ein, die einzelnen Gruppen 

kennen zu lernen. 

Besonders empfehlenswert ist es, selbst zu erleben, wie die Arbeit in den Gruppen Körper 

und Geist anregen kann. 

Große und kleine Besucher/-innen sind bei allen Übungsgruppen aus dem ganzjährigen 

Wochenprogramm zum Mitmachen zu einer ĂSchnupperstundeñ herzlich willkommen. Es 

fallen dafür keine Kosten an. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei den ÜbungsleiterInnen und bei der  

1. Vorsitzenden, Christel Michély-Fickinger. 

Die entsprechenden Telefonnummern finden Sie im Gesundheits-Programm auf den 

vorherigen Seiten.  

Probieren Sie doch einfach unsere Angebote aus! 

 

 
 

 
Eine Mitgliedschaft im Kneipp-Verein hat etliche Vorteile: 
Sie nutzen ein vielfältiges gesundheitsorientiertes Angebot für Bewegung und Entspannung. 
Sie finden Kontakt zu Gleichgesinnten bei regelmäßigen Treffen, Reisen, 
Gesundheitskursen, Wanderungen, Veranstaltungen und erleben Geselligkeit bei 
verschiedenen Anlässen. 
 
Sie erhalten sechsmal im Jahr das Kneipp-Journal mit interessanten und vielschichtigen 
Themen rund um Gesundheitsförderung und Prävention einschließlich eines Infoblattes über 
Aktuelles in unserem Kneipp-Verein. 
... und vieles mehr. 
 
Um Mitglied zu werden genügt es, den Aufnahmeantrag auszufüllen. Sie finden ihn auf 
unserer Web-Seite oder erhalten ihn im Kneipp-Treff. 
 

 
 
 

Liebe Mitglieder, Freunde des Kneipp-Vereins und Leser dieser Festschrift, 
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen unsere Inserenten! 

 
 

Herausgeber: Kneipp-Verein Rohrbach e.V. 
Bilder, Texte und Redaktion: Verein, Susanne Kuhn, Otmar Kunzelmann 
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